
Im Rahmen des „New Deal for Consumers“ wurden durch die sogenannte „Omnibus“-Richtlinie 2019/2161 
Änderungen an vier bestehenden Richtlinien aus dem Bereich des Lauterkeitsrechts und Verbraucherschutzes 
vorgenommen. Die Neuerungen betreffen konkret die RL 2005/29/EG über unlautere Geschäftspraktiken, die 
Verbraucherrechterichtlinie 2011/83/EU, die RL 93/13/EWG über missbräuchliche Vertragsklauseln und die RL 98/6/
EG über Preisangaben. 

In Österreich ist die Umsetzung durch MoRUG und MoRUG II bereits im Laufen, wobei ein Inkrafttreten bis zum 
28.5.2022 vorgesehen ist. Die Veranstaltung gibt praxisnah einen Überblick über die für Unternehmen wichtigsten 
Punkte dieser neuen Regelungen samt Diskussionsmöglichkeit, auch mit Blick nach Deutschland zu den dort 
behandelten Schwerpunkten.

Titel der Beiträge und Referenten:

	� Die Knackpunkte der Umsetzung der Omnibus-Richtlinie in Deutschland  
	 ›	 Prof. Dr. Christian Alexander, Friedrich-Schiller-Universität Jena (Deutschland)

	� Wichtige Änderungen zu Preisherabsetzungen und erweiterte per-se-Verbote 
	 ›	 Mag. Hannes Seidelberger, Schutzverband gegen unlauteren Wettbewerb

	� Neue Rechtsbehelfe und Sanktionen im Falle unlauterer Geschäftspraktiken  
	 ›	 MMag. Erika Ummenberger-Zierler, Bundesministerium für Digitalisierung und Wirtschaftsstandort (BMDW)

	� Schadersatzansprüche für Verbraucher und Unternehmer nach der Umsetzung  
	 ›	 Univ.-Prof. Dr. Florian Schuhmacher, LL.M., Universität Wien

Moderation: Mag. Hannes Seidelberger, Generalsekretär der Österreichischen Vereinigung (ÖV)

Im Anschluss: Ausklang bei Snacks und Erfrischungen  
(unter Einhaltung der geltenden Vorgaben betreffend COVID-19)

Beschränkte Teilnehmerzahl! Wir bitten um Ihre  
Anmeldung bis 18. Mai 2022 an office@oev.or.at

Mittwoch, 1. Juni 2022
17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr 

Industriellenvereinigung (IV)  
Haus der Industrie

Urban-Saal im 1. Stock 
Schwarzenbergplatz 4

1031 Wien

Datenschutz: „Ich stimme mit der Anmeldung zu, dass die von mir oben angegebenen Daten zum Zwecke der Administration dieser Veranstaltung von der Österreichischen Vereini-
gung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht (ÖV) verarbeitet werden. Für den Fall, dass ich dritte Personen zu dieser Veranstaltung anmelde, erkläre ich hiermit ausdrück-
lich, dass ich bevollmächtigt bin, diese Anmeldung vorzunehmen und eine entsprechende datenschutzrechtliche Zustimmungserklärung abzugeben. Auf Wunsch kann eine Löschung 
der angegebenen Daten beim Veranstalter von mir beantragt werden.“ Fotografie & Film: Wir dürfen Sie als Teilnehmerin bzw. Teilnehmer an der Veranstaltung darüber informieren, 
dass im Rahmen dieser Veranstaltung möglicherweise Fotografien und/oder Filme erstellt werden. Diese Aufnahmen können in verschiedenen Medien (Print, TV, Online,...) und in 
Publikationen (Print, Online,...) der Österreichischen Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht (ÖV) oder ihm nahestehender Verbände Verwendung finden.

ÖV-EXPERTEN-SCAN

Die Österreichische Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht 
(ÖV) lädt Sie in Kooperation mit der Industriellenvereinigung (IV) herzlich ein zum

im Rahmen der Generalversammlung der ÖV

E I N L A D U N G

THEMA: Die Umsetzung der Omnibus-Richtlinie durch das Modernisierungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz 
und Auswirkungen auf die Praxis der Unternehmen


